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Meine Gedanken 

Bei den Parzellen Land, die etwa 10 km von uns entfernt sind, holen wir das Heu direkt 

heim. Dadurch fahre ich an einigen Tagen 4 - 5-mal die gleiche Strecke hin und zurück. 

Ich staune oft, dass da nicht mehr Unfälle passieren. Es wird an allen möglichen und 

unmöglichen Stellen überholt. Der andere parkiert einfach in den Kurven, weil man 

eben kurz in die Schlucht runter schauen will und schaut mich dann ganz entsetzt an, 

weil ich sehr langsam in die Kurve fahre. Dass ich wegen den Schlaumeiern nicht sehe, 

ob ein Auto entgegenkommt oder nicht, bedenken die nicht. Dann die Velofahrer, die 

nach dem Motto unterwegs sind, uns gehört die Strasse, warum sollten wir mal 

anhalten oder an der Seite fahren und Licht im Tunnel brauchen wir doch nicht. Die 

Töfffahrer die auf eine Verengung hin und Kurve noch rasch überholen müssen und 

dann staunen, wenn ich ziemlich deutlich laut werde. Was aber auffällt, es sind in der 

Regel die gleichen Autokennzeichen und ein paar wenige Einheimische. Als mein 

Mann mich an einem Abend überholte und ich wegen ihm Bremsen musste, meinten 

die Kinder nur, oh, da hörst du dann was, das verträgt Mama nicht. Am meisten lieben 

mich die Velofahrer, wenn die mir entgegen kommen, dann warte ich meist an einer 

Stelle, an der sie gut vorbeikommen. Das ist dann auch manchmal etwas weiter von 

ihnen entfernt und sie kommen dann in den Stress, weil sie mich nicht warten lassen 

wollen. Doch für mich ist es die Sicherheitsvariante, lieber mal warten und die sicher 

vorbeilassen, als einer von denen unter einem Rad zu haben, dann habe ich viel 

länger. 

Bei uns war dieser Sommer eher auf der trockenen Seite, aber der erste Schnitt gab 

viel Ertrag, darum machten wir dann mit dem letzten Heu wieder Rundballen. Der 

Emdschnitt fällt unterschiedlich aus. Die Weisung der Bürokraten mit den 8 Wochen 

vom Weiden bis zum Mähen müssen auf dem Papier noch angepasst werden. 

Die neuen Beiträge logisch zu erklären ist wohl eine Kunst. Ich habe mir kürzlich zwei 

von was weiss ich wie vielen Videos angeschaut, die die Betriebsberater zur Verfügung 

stellen. Nach dem zweiten musste ich aufhören, ich wurde nicht schlau daraus, was 

sie uns erklären wollen und spätestens bei den Worten zum Weidebeitrag, dass das 

ALG die Daten für den ersten und letzten Weidetag festgelegt haben, diese aber nicht 

gleich auf einer Folie festgehalten wurden, hatte ich genug gesehen und fand, ich 

schone meine Nerven und hoffe, dass die Regelungen irgendwann und irgendwo so 

erklärt werden, dass sie ein Praktiker versteht und nicht nur der Schreibtischtäter. Ich 

habe dann einen gefragt, der erst kürzlich die Ausbildung zum Landwirt abgeschlossen 

hat, der meinte das gleiche. 

Momentan verstehe ich eh vieles nicht, sei es die MTI, die Wolfspolitik, die 

Landwirtschaftspolitik, den Denkmalschutz, die Panikmache Strom und Corona. 

Aber alles muss ich ja nicht verstehen, darum tief einatmen, langsam ausatmen und 

überlegen, nützt es was, wenn ich mich ärgere, kann ich es ändern, wenn nein, vergiss 

es und warte mal ab was passiert. 

In dem Sinne schont eure Nerven und eine gute Zeit bis zum nächsten 

Grauviehzüchter  

Myrtha Tüsel – Bissig, Redakteurin 
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Aus dem Vorstand 

 

 Die Hauptversammlung ist am 18. März 2023 in Meierskappel. 

 

 Wir freuen uns über Berichte fürs Heft, sei es ein Betriebsbericht oder sonst 

einen. Der Bericht sollte sich einfach ums oder übers Grauvieh handeln. 

 

 Wir suchen immer wieder Bilder von euren Tieren für die Homepage, Facebook 

und Instagram. Bitte per WhatsApp oder Mail an mich senden, danke. 

 

 Vielen Dank an alle, die geholfen haben das Heft zu gestalten und allen, die 

uns immer wieder Fotos zusenden. 

 

 Voranzeige: Die Kuisa in Imst ist am 27./28. April 2024 geplant. 
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DINORUS     AT 000.5224.3114.4    geb. 23. 8. 2006       37.-  

Stierlinie    Dichter – Elmo 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GASPAR    AT 008.7961.7528.3 geb. 16. 10. 2014        34.-  

 Stierlinie    Degen - Alex                                              

 

 

 

 

 

 

 

 

  



CAWIKO       AT 001.1199.3918.0 geb. 5. 9. 2010 34.-  

Stierlinie    Capri - Dichter     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CASSO    AT 009.8420.5517.7    geb. 20. 8. 2009        37.- R  

Stierlinie    Capri - Dollar    

 

 

 

 



SEPEO         AT 005.5736.2218.3                            geb. 25. 6. 2011 32.- R 

Stierlinie   Elmo - Dichter   

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ANTANUS      AT 001.2914.1618.9         geb. 17. 8. 2011 34.- R 

Stierlinie    Alex – Dichter   

 

 

 

 

 

 

 

 

 



DIKOS        AT 005.3148.5122.3                  geb. 12.10.2013          34.- R 

Stierlinie   Dichter - Elmo     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DILIOS      AT 005.7922.8829.0         geb. 26. 5. 2016 39.- 

Stierlinie    Dichter – Elmo  
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DINDEL       IT  210.0139.7687.9                                            geb. 26. 1. 2005 39.- R 

Dandy x Delf     

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein: AA  

Melkbarkeitsprüfung:  131 Töchter  1,41 kg/minute        

  

 

 

 

  



DOBBLER       IT  210.0180.2253.3                                             geb. 24. 10. 2010 39.- R 

Dobbner x Emalex    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein:    BB 

Melkbarkeitsprüfung:  1,30 kg/minute 

 

 

 

 

 

  



OGUS       IT 210.0209.1902.9                                              geb. 2. 12. 2014 29.- R 

Doger x Merlus   Dieser Stier ist bei Select Star erhältlich  Tel: 022 349 73 73 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein: AA 

 

 

 

 

 

 



Beurteilung von Mutterkuh-Schweiz am 27.1.2022 

Format 94 / Bemuskelung  91 /  

Fundament  90 / Synthese 92 

 

Dimitri      AT 000.0531.0674.0                       neu im Standartangebot ab Oktober 2022   39.- 

Dilaso x Nugan                          geb. 4.11.2020       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ab Herbst 2022 ist DIMITRI im Samenangebot von Swissgenetics erhältlich. 

Dimitri stammt aus einer sehr tiefen Kuhfamilie aus dem Zillertal 

Seine Urgroßmutter SPIAGL ist jetzt 16 Jahre alt und ist immer noch Leitkuh auf der Alm und beweist damit ihre 

beeindruckende Fitness und mit ihren nahezu 75000Kg Lebensleistung eine äusserst Produktive Kuh. 

Aus Diondo x Spiagl gab es 2010 SARA eine sehr ausgeglichene, typische Grauviehkuh mit hervorragendem Euter. 

Höchstleistung in der 8 Lakt. 7629 mit 3.8 F und 3.5 Eiw. 

Die Mutter von Dimitri die Nugantochter SCHNELLE aus der Sara ist eine feingliedriege, flachrippige Kuh mit einem 

Traumeuter,eine absolut produktive Alpkuh mit über 7000Kg Schnitt aus 4 Lakt. mit guten Inhaltstoffen. 

Dimitri ist ein mittelgrosser Stier auf einem Guten Fundament und im Becken etwas abgezogen. 

Durch die Kombination mit Dilaso bringen wir Dineloblut, gepaart mit der T-Linie von Nigg’s aus dem Kaunerberg in 

die Abstammung, was wieder Format und schöne kurze Köpfe verspricht. 

Dimitri wird dann im Winter von Braunvieh Schweiz eingestuft, nachdem er im letzten Winter von Mutterkuh 

Schweiz schon mit der sehr guten Beurteilung von              94-91-90-92 dasteht. 

Dimitri ist von seiner Abstammung her breit einsetzbar ohne die Gefahr von hohem Inzuchtgrad. 

  



 

 

  



 

 

 

 

Mutter Schnelle 

Grossmutter Sara 

Urgrossmutter Spiagl 



Beurteilung von Braunvieh Schweiz am 30.3.2016 

Ramen 3 / Becken 4 / Fundament 4 / P 88 

 

Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 18.4.2017 

Format 93 / Bemuskelung 92 / Fundament 90 / Synthese 92 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HELI       CH 120.0590.6275.9 geb. 15.3.2014 35.-  

Natobb x Baskus                               

 

Züchter: Hans Jegerlehner, Trub 



Die Abstammung von Heli  

 



Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 8. 5. 2019 

Format 91 / Bemuskelung 91 / Fundament 90 / Synthese 91 

 

NORDLICHT       IT 210.0223.3324.3 geb. 5.3.2017 35.-  

Nordius x Negam                         

 

 

 

 

 

  Mutter Gilbe 

 

 

  



Beurteilung von Braunvieh Schweiz am 15. 1. 2018 

Ramen 3 / Becken 3 / Fundament 3 / P 85 

 

Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 21.11.2017 

Format 94 / Bemuskelung 86 / Fundament 91 / Synthese 91 

Allegro    CH 120.1323.6581.4  geb. 26.11.2016       37.-

Antanus x Dinmark                       

 

 

   

 

 

 

Züchter: Jachen Andri Schmidt, Sent 

 

 

  



Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 15.5.2020 

Format 90 / Bemuskelung 86 / Fundament 90 / Synthese 89 

Vaters Mutter Gamse: Durchschnitt von 7 Lakt. 

Milch 7492kg  /  Fett 4.14%  /  Eiweiss 3.46% 

Ronaldo   CH 120.1417.2662.0  geb. 19.11.2018       37.- 

Dobess x Gemus                           

 

 

   

  

 

 

Züchter: Hans und Simon Jegerlehner, Trub  

 

 

  



Beurteilung von Braunvieh Schweiz am 24. 11. 2020 

Ramen 3 / Becken 3 / Fundament 3 / P 85 

 

 

Almdudler   AT 007.6325.2769.9  geb. 11.10.2019       37.- 

Arkos x Sekos                           

 

 

   

  

 

 

Züchter: Siller Friedrich, Neustift im Stubaital  



RAMON       CH  120.1198.5000.5                                             31.- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



PAUL     CH120. 1232.4253.7          42.- R 

 

  

  

 

 

 

 

 

  

 

  

Stiere, welche aktuell im Standartangebot aufgeführt sind, sind aus logistischen Gründen nicht überall, 

zu jeder Zeit verfügbar. Sie sind aber meistens nach Absprache mit dem Besamer erhältlich. 



ROCKY       CH  120.0540.2451.6    27.- 

 

Für Auskünfte steht die Genetikkommission gerne zur Verfügung 

Andreas Kaufmann  081 630 90 13 

Simon Jegerlehner 079 733 24 91 

Samuel Vogel 034 491 18 42 
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